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Liebe Reutlingerinnen, 
liebe Reutlinger,

am 17. März beginnen die Interna-
tionalen Wochen gegen Rassismus. 
Sie stehen dieses Jahr unter dem 
Motto „Menschenwürde schützen“. 
Die Stadt Reutlingen beteiligt sich mit ihrer Part-
nerschaft für Demokratie zum vierten Mal an den 
Aktionswochen. Damit setzen wir ein Zeichen für 
ein respektvolles Miteinander aller Menschen 
in Reutlingen sowie gegen Diskriminierung und 
Rassismus.
Menschenwürde ist im Grundgesetz verankert. 
Dennoch erfahren viele Menschen Diskriminie-
rung und Rassismus, beispielsweise im Alltag, bei 
der Arbeit oder in der Nachbarschaft. So stehen 
wir alle in der Verantwortung, uns für die Men-
schenrechte einzusetzen. Die Internationalen 
Wochen gegen Rassismus sind dafür da, Dis-
kriminierung und Rassismus zu benennen, ihnen 
entgegenzuwirken und sich mit den Betroffenen 
zu solidarisieren. Sie sind aber auch dazu da, 
unsere Vielfalt zu feiern! Denn es sind die vielen 
unterschiedlichen Menschen, die Reutlingen zu 
einem liebens- und lebenswerten Ort machen. 
Ich bedanke mich bei den Akteurinnen und 
Akteuren, die das Programm der Wochen gegen 
Rassismus in Reutlingen organisiert haben und 
lade Sie herzlich zu den Veranstaltungen ein. 
Nutzen Sie das vielfältige Angebot, sich auszu-
tauschen und neue Erkenntnisse zu gewinnen. 
Lassen Sie uns gemeinsam einen Schutzschirm 
für die Würde aller Menschen spannen! 

Ihr

Thomas Keck
Oberbürgermeister

Grußwort

Die Internationalen Wochen gegen Rassismus finden 
jedes Jahr um den Internationalen Tag gegen Rassismus 
am 21. März statt. Seit 2022 koordiniert die Partnerschaft 
für Demokratie Reutlingen die Veranstaltungen in der 
Stadt. Die Aktionswochen setzen ein Zeichen für gesell-
schaftlichen Zusammenhalt und Solidarität und bieten die 
Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen. Für 
2025 lautet das Motto „Menschenwürde schützen“.

Mehr Informationen zu den Wochen gegen 
Rassismus in Deutschland:  
www.stiftung-gegen-rassismus.de

Internationale Wochen 
gegen Rassismus 

#IWgR25
#InternationaleWochengegenRassismus
#Menschenwürdeschützen

17. - 30. März

Aktion
Zeichen gegen Hass & Hetze

 Stadthalle Reutlingen, Manfred-Oechsle-Platz 1

Während den Internationalen Wochen gegen Rassismus 
wird die Stadthalle Reutlingen immer wieder in Regen-
bogenfarben erstrahlen. Mit dieser Farbenpracht wird ein 
Zeichen gegen Hass, Hetze und Rassismus gesetzt. Die 
Regenbogenfarben spiegeln dabei die Vielfalt aller Men-
schen und Kulturen in Reutlingen wider.
Veranstaltende: Stadthalle Reutlingen

© Stadthalle Reutlingen GmbH
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Mittwoch, 12. März

Onlinekurs
Verändern sich Kulturen? Der Populismus 
und das Märchen von der Leitkultur

	 19:30 – 21:00	Uhr

 online

Anmeldung:  unter www.keb-rt.de,  
per E-Mail an kontakt@keb-rt.de  
oder per Tel. 07121 1448420

Kosten:  30 € oder ermäßigt 10 € für Engagierte in 
der Stadt Reutlingen

Wir beschäftigen uns mit den vielfältigen Vorstellungen 
davon, was im weitesten Sinne als Kultur bezeichnet wird. 
Verändern sich Kulturen? Wo und warum entstehen Kul-
turen? Muss man Kulturen vor dem Aussterben bewahren 
und was passiert, wenn man das versucht? Inwiefern 
hängt Identität mit Kultur zusammen? Politisch relevant 
sind diese Fragen, weil in Gesellschaften darum gerungen 
wird, welche Kriterien zur Teilhabe und Mitgestaltung be-
rechtigen – Stichworte: christliches Abendland, Leitkultur, 
Deutschlandtest etc. 
Teil 2 und 3 finden Sie auf Seite 18 und 19.

Veranstaltende: Keb Bildungswerk Kreis Reutlingen e.V.

Dienstag, 18. März

Aktion
„Was	sagst	DU	dazu?“	Gespräche	über	
Werte und Menschenwürde

	 10:30 – 12:30	Uhr

 Marktplatz

 Zugang barrierefrei

„Menschenwürde schützen“ lautet das Motto der dies-
jährigen Wochen gegen Rassismus. Zu diesem Anlass 
möchte die Partnerschaft für Demokratie Reutlingen mit 
Passant:innen ins Gespräch gehen: Was bedeutet dieser 
Appell für Reutlinger:innen? Wie erleben Sie das Zusam-
menleben in der Stadt? Welche Werte sind Ihnen wichtig 
und was können wir alle gemeinsam tun, um unsere offene 
und demokratische Gesellschaft zu stärken?

Veranstaltende: Partnerschaft für Demokratie Reutlingen

© Marlies Abramowski
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Vortrag
Der	weiße	Māori

	 18:00	–	20:00	Uhr

 Kunstmuseum Reutlingen, 
Spendhausstraße 4

 Zugang barrierefrei

Anmeldung nicht erforderlich,  
Eintritt frei
Der schwäbische Māori-Tätowierer Volker Kloth erzählt 
von der Māori Kultur und warum es in seinem Studio 
 keinen Platz für Rassismus gibt. 

Veranstaltende: Diakonieverband Reutlingen,  
Kunstmuseum Reutlingen

Donnerstag, 20. März

Gespräch
Women	power	united	–	mit	weiblicher	 
Solidarität Gesellschaft verändern!

	 ab	17:00	Uhr

 Mädchenhaus, Kanzleistraße 42

 Zugang barrierefrei

Anmeldung nicht erforderlich, Eintritt frei

Gemeinsam für Mädchen-, Frauen- und Menschenrechte, 
für ein Ende der Gewalt gegen Frauen und für eine Demo-
kratie mit Frauen einstehen – das ist unser Anliegen. 
gÖrls e.V., die Omas gegen Rechts und die Frauenge-
schichtswerkstatt laden ein zu einem offenen Talk. Wir 
möchten solidarische Perspektiven in einer scheinbar 
zerrütteten und krisen-geschüttelten Gesellschaft ausloten 
und darauf schauen, was wir trotz Spaltung und Differenz 
mit Verbundenheit und Solidarität bewegen können. Die 
Geschichte zeigt Beispiele, wie Solidarität weibliche Freiheit 
ermöglicht. Solidarität ist vielfältig, eine Lebenseinstellung, 
die in kulturellen Traditionen und Bewegungen verankert ist.  

Veranstaltende: gÖrls e.V., Omas gegen Rechts,  
Frauengeschichtswerkstatt

Donnerstag, 20. März

Info-Veranstaltung
Geflüchtete	unterstützen	–	aber	wie?	

	 16:00	–	18:00	Uhr	

 BEGIZ, Ringelbachstraße 195/41

 nicht barrierefrei

Anmeldung:  per E-Mail an  
stabsstelle.buergerengagement@reutlingen.de 
oder per Tel. 07121 303-5771 / 303-5772

Eintritt frei
In dieser Veranstaltung erfahren Sie alles über die vielfältigen 
Initiativen und Projekte, die in der Flüchtlingshilfe aktiv sind. 
Lernen Sie von erfahrenen Ehrenamtlichen, welche Heraus-
forderungen Geflüchtete bewältigen müssen, wie effektive 
Hilfe zur Selbsthilfe gestaltet werden kann und wie man 
Unterstützung auf Augenhöhe anbietet – ohne dabei die eige-
nen Grenzen zu übersehen. Wir stellen Ihnen Möglichkeiten 
zur Vernetzung vor und zeigen, wie Ihr Engagement profes-
sionell begleitet wird. Nutzen Sie die Chance, sich inspirieren 
zu lassen und Teil einer engagierten Gemeinschaft zu werden. 

Veranstaltende: Stabsstelle Bürgerengagement der Stadt 
Reutlingen, Caritas Fils-Neckar-Alb Zentrum Reutlingen

© Volker Kloth

© Alexey Hulsov (Pixabay)
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Freitag, 21. März

Forumtheater
Mein Park. Meine Bank. Mein Recht.

	 17:30	-	18:30	Uhr

 Marktplatz  
(bei schlechtem Wetter in der Citykirche)

 Zugang barrierefrei

Anmeldung nicht erforderlich. Eintritt frei.  
Spenden sind willkommen.

Alltagsrassismus und Fremdenfeindlichkeit werden von 
der Forumtheatergruppe des TPZ in einer konkreten 
Szene dargestellt, die spannungsreich bis unlösbar endet. 
Die Szene wird wiederholt und jetzt sind Zuschauende 
eingeladen, eine Person auf der Bühne auszuwechseln, 
in deren Rolle zu schlüpfen und eine eigene Lösungsidee 
kurz anzuspielen, welche die Lage in ihrem Sinne verän-
dern könnte.

Veranstaltende: TheaterPädagogikZentrum Reutlingen e.V.

© TPZ

© Anna Sonnemann

Freitag, 21. März

Podcastaufnahme
Deine Stimme… für Menschenrechte & 
gegen Rassismus!

	 17:00	–	17:30	Uhr

 Marktplatz

 Zugang barrierefrei

Anmeldung nicht erforderlich, Eintritt frei 
Asyldiakonin Anna Sonnemann nimmt ihren Podcast  
„Deine Stimme…!“ live auf. Zu Gast ist eine junge Frau,  
die in Deutschland Asyl bekommen hat. Hier setzt sie  
sich für Menschenrechte und gegen Rassismus ein.  
Ab 18:30 Uhr wird es im Kunstmuseum Reutlingen die 
Möglichkeit geben, bei der Vernissage „Kunst gegen 
 Rassismus“ (Seite 10) ins Gespräch zu kommen.

Veranstaltende: Bündnis für Menschenrechte Reutlingen, 
 Diakonieverband Reutlingen
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Samstag, 22. März

Lesung und Gespräch
„Zwischen	Hass	und	Haltung“	 
von	Derviş	Hızarcı

	 17:00	–	18:30	Uhr,	anschließend	Fastenbrechen

 Stadtbibliothek Reutlingen, Spendhausstraße 2

 Zugang barrierefrei

Anmeldung nicht erforderlich, Eintritt frei

Der Autor und Vorsitzende der Kreuzberger Initiative 
gegen Antisemitismus Derviş Hızarcı stellt sein Buch 
„Zwischen Hass und Haltung. Was wir als Migrations-
gesellschaft lernen müssen“ vor. Er geht der Frage nach, 
wie wir uns einen Weg bahnen können zwischen Hass und 
Haltung, um die heftig auseinandertreibenden Emotionen 
und Identitäten zu versöhnen – gegen Antisemitismus, 
antimuslimischen Rassismus, Diskriminierung und Aus-
grenzung. Anlässlich des Ramadans beschließen wir die 
Lesung mit einem kleinen gemeinsamen Fastenbrechen. 
Moderation: Oumaima Soukrat

Veranstaltende: Stadtbibliothek Reutlingen,  
Amt für Migration und Integration des Landkreises  
Reutlingen, Amt für Integration und Gleichstellung  
der Stadt Reutlingen

Derviş Hızarcı, © Daniel Eliassson, Suhrkamp Verlag

Freitag, 21. März

Kunstausstellung
Kunst gegen Rassismus!

	 18:30	–	20:30	Uhr

 Kunstmuseum Reutlingen, Spendhausstraße 4

 Zugang barrierefrei

Anmeldung nicht erforderlich. Eintritt frei.  
Spenden sind willkommen.
Seit November 2024 nutzen Jugendliche und junge 
 Erwachsene mit Fluchterfahrung die Chance, wöchentlich 
künstlerisch kreativ zu werden und ihren traumatischen 
Fluchterlebnissen Ausdruck zu verleihen. Unter dem 
Titel „Kunst gegen Rassismus“ findet die Vernissage der 
 Kunstwerke statt.

Veranstaltende: Kunstmuseum Reutlingen, 
 Diakonieverband Reutlingen

© Kunstmuseum Reutlingen10 11



Samstag, 22. März / Sonntag, 23. März

Tanzworkshop
Leben ist Bewegung. 
Nie gerade, immer Brüche.

	 am	22.	März	von	15:00	–	18:00	Uhr

	 am	23.	März	von	12:00	–	15:00	Uhr

 Haus der Kulturen, Eberhardstraße 4

 Zugang barrierefrei

Anmeldung: per E-Mail an info@fasiri.com
Eintritt frei
Durch Tanz kann eine gemeinsame, nonverbale Verständi-
gung entstehen. Zusammen lassen die Teilnehmer:innen 
Neues entstehen und überwinden in Bewegung Gren-
zen. In einer Zeit, in der kulturelle Unterschiede mitunter 
gegeneinander ausgespielt und politisch instrumentali-
siert werden, ist es eine ermutigende Erfahrung, dass es 
im Kleinen auch anders und besser geht. Der Workshop 
wird vom Choreographen Yahi Nestor Gahe geleitet. Er ist 
im Afrikanischen und Zeitgenössischen Tanz verwurzelt. 
Es ist möglich, nur an einem der beiden Termine teilzu-
nehmen. 
Keine tänzerischen Vorkenntnisse nötig.

Veranstaltende: Blacks Connected e.V., Partnerschaft für 
Demokratie Reutlingen

Für Jugendliche und junge Erwachsene
Nachtfußballturnier 2025 - no racism 

	 19:30	–	0:00	Uhr

 Wittumhalle, Wittumstraße 37

 Zugang barrierefrei

Anmeldung nicht erforderlich, Eintritt frei
Beim Nachtfußballturnier spielen Jugendliche und junge 
Erwachsene um einen Wanderpokal Fußball. Unter dem 
Motto „no racism“ spielen Teams, die aus Besucher:innen 
der jeweiligen Jugendeinrichtungen bestehen, gegen-
einander. Es handelt sich um ein Turnier, bei dem Spaß und 
Fairness im Vordergrund stehen. Im Sinne der Wochen 
gegen Rassismus zählt nicht das, was uns unterscheidet, 
sondern das, was uns verbindet: der Sport. Interessierte 
sind herzlich zum Zuschauen und Anfeuern eingeladen.

Veranstaltende: Jugendhäuser und Jugendtreffs Reutlingen

Samstag, 22. März

Vorlesen für Kinder
Geschichten aus verschiedenen  
Teilen der Welt

	 10:00	–	12:00	Uhr

 Stadtbibliothek Reutlingen, Spendhausstraße 2

 Zugang barrierefrei

Anmeldung nicht erforderlich, Eintritt frei
Kinderbücher können einen wichtigen Beitrag dazu leisten, 
friedliches Zusammenleben und Demokratie zu fördern. 
Denn schon früh werden Kindern durch Bücher Werte, 
Wissen, Menschen- und Weltbilder vermittelt. Das wollen 
wir uns zunutze machen, um Geschichten aus aller Welt zu 
erzählen und andere Perspektiven, auch aus Deutschland, 
kennenzulernen. Was verbindet Djamilia mit ihrem Pferd-
chen Mahabat? Wer hat den roten Ball? Und hat ein Junge 
wirklich einen ganzen Wald gepflanzt? Kommt vorbei und 
findet es mit uns heraus. Für Kinder ab 3 Jahren.

Veranstaltende: Stadtbibliothek Reutlingen,  
Omas gegen Rechts, EPiZ
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Filmabend 
„Green	Book“	Gemeinsam	auf	dem	Weg	
gegen Vorurteile und Diskriminierung

	 17:30	–	20:00	Uhr

 Jugendhaus Ariba, Heinestraße 74

 Zugang barrierefrei

Anmeldung nicht erforderlich, Eintritt frei
„Green Book“ erzählt die inspirierende und wahre Ge-
schichte einer ungewöhnlichen Freundschaft zwischen 
einem Schwarzen Pianisten und seinem weißen Fahrer 
in den USA der 1960er Jahre. Der Film zeigt eindrucks-
voll, wie persönliche Begegnungen und gegenseitiges 
Verständnis Barrieren abbauen können. Die Botschaft des 
Films ist aktueller denn je und bietet uns die Möglichkeit, 
die Themen Rassismus, Diskriminierung und Solidarität in 
unserer Gesellschaft gemeinsam zu reflektieren.
Veranstaltende: Jugendhaus Ariba

Donnerstag, 27. März

Aktion
„Was	sagst	DU	dazu?“	Gespräche	über	
Werte und Menschenwürde

	 11:30	–	13:30	Uhr

 Am Tübinger Tor

 Zugang barrierefrei

„Menschenwürde schützen“ lautet das Motto der dies-
jährigen Wochen gegen Rassismus. Zu diesem Anlass 
möchte die Partnerschaft für Demokratie Reutlingen mit 
Passant:innen ins Gespräch gehen: Was bedeutet dieser 
Appell für Reutlinger:innen? Wie erleben Sie das Zusam-
menleben in der Stadt? Welche Werte sind Ihnen wichtig 
und was können wir alle gemeinsam tun, um unsere offene 
und demokratische Gesellschaft zu stärken?
Veranstaltende: Partnerschaft für Demokratie Reutlingen

Mittwoch, 26. März

Vortrag und Diskussion
Kritisch lesen. Wie Populismus und 
 Extremismus den demokratischen Diskurs 
gefährden	–	und	was	wir	tun	können.

	 18:30	–	20:00	Uhr

 Stadtbibliothek Reutlingen, Spendhausstraße 2

 Zugang barrierefrei

Anmeldung nicht erforderlich, Eintritt frei
Populistische und extrem rechte Akteur:innen pflegen 
einen eigenen Diskurs, der auf Ideologien der Ungleich-
heit basiert. Sie nutzen dies zur Polarisierung und Radi-
kalisierung. Dr. Rolf Frankenberger ist wissenschaftlicher 
Geschäftsführer des Instituts für Rechtsextremismus-
forschung an der Universität Tübingen. In seinem Vortrag 
wird er Ideologien der Ungleichheit vorstellen, Strategien 
der extremen Rechten beleuchten und die daraus resultie-
renden Gefahren für eine demokratische Debattenkultur 
aufzeigen. Abschließend wird diskutiert, wie man gezielt 
eingreifen und entgegenwirken kann.

Veranstaltende: Stadtbibliothek Reutlingen, unterstützt 
durch die Stiftung Volksbildung

Dr. Rolf Frankenberger, © Rolf Paul
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Samstag, 29. März

Interaktiver Theaterabend
Menschenwürde und andere Kleinigkeiten

	 19:00	–	21:00	Uhr

 City Kirche Reutlingen, Nikolaiplatz 1

 Zugang barrierefrei

Anmeldung nicht erforderlich. Eintritt frei.  
Spenden sind willkommen.

Die Menschenwürde ist das Fundament unserer  Rechte 
und Werte – unabhängig von Geschlecht, Herkunft, 
 Religion, sexueller Orientierung oder sozialem Status. 
Doch wie passt das in eine Welt, die zunehmend polari-
siert scheint? Wo bleiben die leisen Töne der Mitte, die 
Mitgefühl und Menschlichkeit ins Zentrum stellen? Wo 
gibt es Raum für meine Ängste und Sorgen? Können wir 
es schaffen, einander zu vertrauen und im Dialog Unter-
schiede zu respektieren und Gemeinsamkeiten zu finden? 
Das Playback Theater Tübingen bietet Raum, diese Fragen 
gemeinsam zu erkunden. Erleben Sie einen interaktiven 
Theaterabend, bei dem Ihre Geschichten spontan und 
kreativ auf die Bühne gebracht werden – bewegend, über-
raschend und einzigartig. 

Veranstaltende: Fachstelle Antidiskriminierung und Mig-
ration Region Reutlingen – Neckar/Alb des Diakonischen 
Werks Württemberg, Citykirche Reutlingen, gefördert von 
der Amadeu Antonio Stiftung

© Fachstelle Antidiskriminierung und Migration

Samstag, 29. März

Stadtrundgang
Auf (post-)kolonialen Spuren in Reutlingen

	 14:00	–	16:30	Uhr

 Kaiser-Wilhelm-Denkmal in der Planie  
(Ecke Kaiserstraße)

 Zugang barrierefrei

Anmeldung: per E-Mail an rt-postkolonial@epiz.de 
Eintritt frei
Welche Spuren der Kolonialgeschichte sind direkt vor 
unserer Haustüre in Reutlingen zu finden? Welche Auswir-
kungen davon sind heute (noch) sicht- und erlebbar und 
was hat das mit uns zu tun? Ausgehend von der Geschich-
te werfen wir einen kritischen Blick auf die Gegenwart und 
möchten ins Gespräch kommen über Machtverhältnisse, 
Identitäten, Teilhabe und Gestaltung von Gesellschaft. 
Es geht also nicht nur um eine historische Spurensuche, 
sondern vor allem um die Kontinuitäten – welchen Ein-
fluss haben koloniale Erzählungen auf unser Denken und 
Handeln heute?

Veranstaltende: EPiZ / Bildung trifft Entwicklung
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Donnerstag, 3. April

Onlinekurs
Totschlagargument Rassismus.  
Was darf man überhaupt noch sagen?

	 19:00	–	21:00	Uhr

 online

Anmeldung: unter www.keb-rt.de,  
per E-Mail an kontakt@keb-rt.de 
oder per Tel. 07121 1448420

Kosten 30 € oder ermäßigt 10 € für Engagierte in 
der Stadt Reutlingen 

Dieser Kurs verändert die Frage nach dem Sagbaren: Was 
will man gar nicht mehr sagen, wenn man erstmal weiß, 
was das eigentlich heißt?! Wo beginnt Rassismus, wann ist 
eine Aussage rassistisch und wie gelingt ein unverkrampf-
ter Umgang mit dem Thema? Mit mehr Klarheit zum The-
ma Rassismus wird es ein großes Stück einfacher – und 
das ist gar nicht so schwer! In dieser Einheit werden neue 
Perspektiven aus der Bildungsarbeit mit unterschiedlichen 
Zielgruppen vermittelt sowie Erfahrungen geteilt, was es 
braucht, um in dem Thema argumentationsfest zu werden 
– natürlich angereichert mit Selbsterfahrung und Tipps für 
die weitere Auseinandersetzung mit dem Thema. 
Teil 2 der Reihe „Kulturelle Vielfalt und gesellschaftlicher 
Zusammenhalt – wie kann das gehen?“.

Veranstaltende: Keb Bildungswerk Kreis Reutlingen e.V.

Montag, 28. April

Onlinekurs
Vorurteile als Bausteine interkulturellen 
Lernens	–	klingt	paradox,	ist	es	aber	nicht

	 19:00	–	21:00	Uhr

 online

Anmeldung:  unter www.keb-rt.de,  
per E-Mail an kontakt@keb-rt.de  
oder per Tel. 07121 1448420

Kosten: 30 € oder ermäßigt 10 € für Engagierte in 
der Stadt Reutlingen

Was zunächst kryptisch klingt, erweist sich schnell als 
eine effektive Technik für mehr Verständnis in Sachen 
Toleranz. Für die Diskussionen am Arbeitsplatz, im Verein 
oder Freundeskreis, in der Familie oder am Stammtisch 
gibt es mit diesem Wissen neue Möglichkeiten, mit guten 
Argumenten auf pauschale Urteile über bestimmte Men-
schengruppen zu antworten. 
Teil 3 der Reihe „Kulturelle Vielfalt und gesellschaftlicher 
Zusammenhalt – wie kann das gehen?“.

Veranstaltende: Keb Bildungswerk Kreis Reutlingen e.V.

© Team der Kreisverwaltung Euskirchen

18 19



Beteiligte Vereine 
und Institutionen

Koordination durch:


